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17 Die Steuereinnahmen der Gemeinden 

Für das am 31,= März 1931 beendete Rechnungsjahr 1950 schließen die > 
Gemeinden und Gemeindeverbände des Bundesgebiets mit einer be- 
achtlichen Erhöhung ihrer Einnahmen aus Realsteuern und den übri- 
gen gemeindeeigenen Steuern ab, Rach den Ergebnissen der für'die 
vier Viertel dieses Rechnungsjahres durchgeführten Kassenstatistik 
sind in den 12 Monaten April 1950 bis März 1951 insgesamt 2 649,1 . 
Mill.DM solcher Steuern in die Kassen der kommunalen Körperschaf- 
ten (hier einschl, der beiden Hansestädte) geflossen. Gegenüber 
den vorhergehenden 12 Monaten April 1949 bis März 1950 hat sich 
im kommunalen Bereich das Aufkommen an eigenen Steuern um 265,4 
Mill.DM oder 11 vH erhöht. 

Xm Verlauf des Rechnungsjahres aber hat sich diese' aufwärtsten- 
dierende Entwicklung der Steuereingänge nicht einheitlich voll- 
zogen. Nach dem heftigen Binnahmeausfall am Beginn des Rechnungs- 
jahres hatten sich die Steuereingänge im 2. und 3- Rechnungsvier- 
teljahr stark belebt. Auch im letzten Viertel des Rechnungsjahres' 
hat sich der Steuereingang bei den kommunalen Kassen weiter er- 
höht. Jedoch hat sich die bn che::- jeweils von Vierteljahr zu Vj.er--^| 

teljahr ansteigende Kurve der Einnahmen verflacht. In besonderem 
Maße ist dies bei den Stadtkreisen zu beobachten. Dadurch ist 
- vor allem im städtischen Bereich - der Eindruck einer merklichen, 
aus der Gegenbewegung steigender Ausgaben und sinkender Einnahmen 
erwachsenden Beengung der Finanzlage entstanden. 

Der jährliche Rythmus der gemeindlichen Steuereinnahmen 
1948 - 1950 

T„ Viertel- 
Rechnungsjahr 

Eingänge im 
Vierteljahr 

1948 1) 

1949 
1950 

Veränderungen gegen 
Vorvierteljahr 

1948 1) 

1949 
1950   

1.Viertel- 
jahr  

651,8 
559,9 
594,6 

1,2'" 
-32,6 

T 

Mill. 

317,0 

579,9 
64 6,8 

+ 20,0 
52,2 

3.Viertel- 
jahr 

m/m 

473,4 
616,7 
691,9 

+ 156,4 
+ 36,9 
+ 45,1 

4 c Viertel- 
jahr  

•503,3 
627,2 
715,.8 

+ 29,9 

V 10,4 
+ 23,9 

1) Ohne französische Zone 

Im Verlauf der letzten drei Jahre hat sich jedoch ein gewisser 
jahreszeitlicher' Rythmus in der Eewegung der gemeindlichen Steuer- 
einnahmen abgezeichnet, Danach lag auch in den Rechnungsjahren 
1948 und 1949 der Höhepunkt der Zahlungseingänge in den Sommer- 
und Herbstmonaten, Dagegen waren bisher der Schluss und vor allem 
der Beginn des Rechnungsjahres durch schwächere 'Einnahmen ge- 
kennzeichnet . Es ist möglich, da,ß auch diesmal der Saisonrythmus 
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zur Wirkung kommt und in den Sommermonaten mit einer neuen Steige- - 
rung der Einnahmen zu rechnen ist. 

Gliederung des gemeindlichen Steueraufkommens 

Art der Steuern 
Rechnungs- 
jahr ' 1948 
(9 Mon.) 1) 

Gewerbesteuer 
Lohnsummenst euer 

Grundsteuer B 
(städtisch) 

Grundsteuer A 
(landwirtsch.) 

Kinosteuer 
Übr.Vergnügungsteuer 
Getrankesteuer 
Schankerlaubnissteuer 
Hundesteuer 

Zuschlag zur Grund- 
erwerbsteuer 

Sonstige Steuern 

Zusammen 

Davon? 

Hansestädte 
Übrige Stadtkreise 
Kreisangehörige 
Gemeinden 

Landkreise 

Mi 11. DM 

1 

493.3 
112.4 

519,1 

225,0 

68 ,€ 
35,6 

n 
J-u ) 

0,7 
19,4 

7,3 

6,0 

1 518,3 

93,1 
672,5 

736,0 
13 ,7 

Rechnungs- 
jahr 1949 

 2l_ 

885,8 
196,4 

763,7 

283,7 

83,0 
30,0 
49,3 
1,6 

33,8 

27.1 

29.2 

2 383,7 

152,4 
1 112,0 

1 085,1 
34,2 

rr 

Rechnungs- 
jahr 1950 
   2) 

3 

1 077,1 - ) 
192,3 ) 

793,9 

294,6 

87-, 2 ) 
28,1 ) 
55.8 ) 
3,0 ) 

38.9 ) 

) 49,5 

27,8 ) 

3) 

2 649,1 

185,3 
1. 230,9 

1. 185', 8 
47,1 

vH 
Zunahme 
1949 auf 

1950 

17 

4 

4 

8 

37 

11 

22 
11 

8 
38 

1) Ergebnisse der Rechnungsstatistik für das Rechnungsjahr.- 
2) Kassenmäßige Einnahmen im Rechnungsjahr.- 3) Ausserdem 
25,0 Mill.DM (geschätzt) Einnahmen der nrcht erfassten Gemeinden 
unter 3 000 Einwohner in WürItemberg-Hchenzollern. 

Das Aufkommen aus den einzelnen Steuern hat sich im Rechnungsjahr f 
1950 unterschiedlich entwickelt. Die Gewerbesteuer einschl. der : 
mit ihr verbundenen Lohnsummensteuer ist noch stärker als in den D 
Vorjahren zum wichtigsten Träger der gemeindlichen Steuereinnahmen 
geworden. Mit wachsenden Ertragen in der gewerblichen Wirtschaft 
sind auch die Einnahmen aus dieser Steuer im Rechnungsjahr 1950 
erneut um 17 vH gewachsen, Dahinter bleibt die an und für sich 
ebenfalls eingetretene Erhöhung der Einnahmen aus den beiden ande- ’ 
ren Realsteuern umfangmäßig erheblich zurück. Beachtlich sind 
sonst noch die Einnahmen aus dem - von den Stadt- und Landkreisen 
erhobenen - Zuschlag zur Gründer«erbsteuer gestiegen, offensicht- 
lich im Zusammenhang mit der erhöh Len 'Wohnbautätigkeit, soweit 
diese mit einem Grundbesitzwechsei verbunden war. 

j " 
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Infolge dieser unterschiedlichen Entwicklung der einzelnen 
Steuern waren die kreisangehörigen Gemeinden von dem Anstieg der 
Steuereinnahmen weniger begünstigt als die Städte. Hier haben 
vor allem die Hansestädte über stark erhöhte kassenmäßige Ein- 
nahmen verfügt. Innerhalb des Rechnungsjahres selbst allerdings 
hat sich die Entwicklung der Steuereinnahmen mehr zu Gunsten der 
kreisangehörigen Gemeinden verlagert. Vor allem in den drei letz- 
ten Monaten haben hier die Einnahmen nochmals kräftig zugenommer, 
während sie im städtischen Bereich stagnierten. 

II. Allgemeine Einanzzuweisung und Umlagen 

Während die kassenmäßigen Steuereinnahmen des Rechnungsjahres 
1950 in allen Ländern eine steigende Tendenz aufweisen, sind die 
Einnahmen aus allgemeinen Einanzzuweisungen im Gesamtergebnis 
zurückgegangen. Erreichten sie im Vorjahr noch eine Höhe von , 
860,2 Mill.DM, so wurden im Rechnungsjahr 1950 von den Gemeinden 
und Gemeindeverbänden nur 822,1 Mill.DM kassenmäßig vereinnahmt. 

Hauptsächlichen Anteil an diesem Rückgang von 28 Mill.DM haben 
die Länder Württemberg-Baden tnit 34,4 Mill.DM, Nordrhein-West- 
falen mit 18,7 Mill.DM und Bayern mit 9,5 Mill.DM. In Hessen und 
Rheinland-Pfalz dagegen konnten die Gemeinden und Gemeindever- 
bände 6,6 Mill.DM bzw. 3,9 Mill.DM verbuchen, 

Allgemeine FinanzZuweisungen je Einwohner 1) 
in den Rechnungsjahren 1949 und 1950 

Land 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen   

Nordrhein-Westfalen .., 

Hessen     

Württemberg-Baden ..... 

Bayern ................ 

Rheinland-Pfalz   

Baden '    

Württemberg-Hohenzollern 

Lindau ................ 

Durchschnitt .... 

Darunter: 

Stadtkreise   

Kreisangehörige Ge- 
meinden «••••*«»•« 

1949 

9,59 

12.87 

25,73 

20.88 

37,23 

15,56 

5,76 

6,38 

13,85 

7,39- 

19,15 

28,67 

8,51 

2) 

2) 

1950 
—2_ 

10,13 

12,64 

24,28 

22,42 

30,90 

14,53 

7,12 

5,70 

14,06 

11,55 

18,18 

25,63 

8,62 

Zu- + ) 
Ab- - ) 

nähme 

+ 0,74 

- 0,23 

- 1,45 

+ . 1,54 

- 6,33 

- 1,03 

1,36 

0,68 

Ö ,21 

4,16 

0,97 

+ 

+ 

- 3,04 

+ 0,11 
1 

1) Nach der Einwohnerzahl am 30.6.1949 umgerechnet.- 2) Gemein- 
den bis zu 3 000 Einwohner in Württemberg-Hohenzöllern aus däh- 
resrechnungsstatistik ergänzt. 
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Land 
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Nordrhein-Westfalen .., 

1949 

9,59 

12,87 

25,73 

'1950 
—2_ 

10,13 

12,64 

24,28 

Zu- + ) 
Ab- - ) 

nähme 

+ 0,74 

- 0,23 

- 1,45 

Hessen         

Württemberg-Baden ...... 

Bayern ..».««.»*....»«o,* 
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37,23 

15,56 

22,42 

30,90 

14,53 
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Lindau 

Durchschnitt 

5,76 

6,38 

13,852^ 

7,39- 

19,15 

7,12 

5,70 

14,06 

11,55 

+ 1,36 

- 0,68 

+ 0,21 

+ 4,16 

18,18 0,97 

Darunter: 

Stadtkreise 28,67 25,63 3,04 - 

Kreisangehörige Ge- 
meinden    8,62 + 0,11 

i 
1) Nach der Einwohnerzahl am 30.6.1949 umgerechnet.- 2) Gemein- 
den bis zu 3 000 Einwohner in Württemberg-Hohenzöllern aus däh- 
resrechnungsstatistik ergänzt. 



Mit Ausnahme des Landes Baden haben die Länder, deren allgemeine 
Finanzzuweisungen weit unter dem Bundesdurchschnitt lagen, ihre 
Beträge erhöht. ' 

In ihrer Masse geht die Verminderung zu Lasten der. Stadtkreise, - , 
während die Zuweisungen an Landkreise und Bezirks- (Provinzial-) 
verbände sich in ungefähr gleicher Höhe halten, die kreisange- 
hörigen Gemeinden sogar eine Mehreinnahme von 8,6 Mill.DM aus- 
weisen können, von der jedoch ein Teil auf die Einbeziehung der- 
Gemeinden bis zu 3 000 Einwohner in Württemberg-Hohenzollern.' 
entfällt. 

i ■ ‘ 

Auch die Einnahmen aus allgemeinen Umlagen der Landkreise, 
Bezirks- (Provinzial-) verbände und Ämter haben sich im Rech-: * 
nungsjahr 1950 zum Vorjahr um 4,6 Mill.DM verringert. Dagegen ; 

haben sich die Umlageausgaben unwesentlich verändert. Die Um-: 
lageeinnahmen entfallen zu fast Dreivierteln auf die Kreisum- ' 
läge. 
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1. Kassefanässige Einnahmen aus Steuern und allgemeinen Finanzzusie’surigen im Rechnungsjahr 1950 ’ * 

- i OOO DM - 

. * 

Kassenmässige Einnahoien aus Steuern und allgemeinen Finanzzuweisuhgen ioi Rechnungsjahr 1950 

- i QOO OM - 

Steuern 
Rechnunasiahr 1950 

Rechnungsjahr 
1949 1. Rvj. 2. Rvj. 3c Rvj. 4c Rvj. Insgesamt 

1 2 3 4 5 6 

Land 

Allgemeine Finanzzuweisungen 

lo Rvjo 

Rechnungsjahr 1950 

20 Rvj0 X Rvjo ho Rvj= Insgesamt 

11 

Rechnungsjahr 
 1943 

i? 

i 

cn 

I 

Gemeinden und Geoieindeverbände 

Schleswig-Holstein .<  

Niedersachsen ....    

Nordrhein-Westfalen ..................... 

Hessen .......  

Württemberg-Baden    

Bayern.....................   

Rheinland-Pfalz 

Baden ......o.......................... 

Württemberg-Hohenzollern .............. 

Lindau .e.««oc........................ 

Länder ohne Hansestädte   

Haiburg      

Bremen       

Bundesgebiet insgesamt   

26 823 

76 204 

195 883 

51 833 

53 191 

86 580 

30 098 

13 880 

15 925r 

798 

551 214 r 

26 846 

16 509 

594 570r 

29 722 

88 334 

218 824 

54 916 

53 542 

91 421 

35 177 

17 236 

15 593 

732 

605 497 

26 820 

14 526r 

646 843r 

30 684 

86 757 

231 784 

61 391 

57 932 

97 875 

39 315 

18 457 

17 105 

704 

642 009 

34 929 

14 966r 

691 903r 

31738 

94 299 

238 093 

60 134 

-60 774 

103 022 

38 965 

19 974 

17 376 

• 728 

665 103 

35 458 

15 233 

715 794 

118 967 

345 594 

884 584 

228 274 

225 444 

378 898 

143 555 

69 547 

65 999 

2 962 

2 463 823 

124 053 

61234 

2 649 110 

115 467 

327 338 

787 730 

210 523 

200 799 

345 224 

141 413 

63 639 

37 784^ 

1352 

2 231 273 

102 122 

50 298 

2 383 690 

7 097 

21 667 

82 682 

21 857 

33 839 

34 532 

8 054 

1524 

2 046r 

213 389r 

213 389r 

6 

22 274 

72 153 

21906 

32 155 

25 855 

4 628 

1550 

699 

45 

}) 

187 663 

187 663 

5 687^ 

21484 

82 518 

23 377 

28 524 

35 959 

4 013 

2 682 

7 424 

428 

212 094 

212 094 

8 094 

21 367 

76 996 

29 140 

24 678 

37 566 

3 861 

1 554 

5 674 

68 

208 998 

208 998 

27 276 

85 792 

314 349 

96 280 

119 196 

133 912 

20 556 

7 310 

15 843 

633 

822 144 

822 144 

25 274 

88 387 

333 057 

89 647 

143 616 

143 430 

16 626 

8 176 

11 473' 

405 

860 092 

,2) 

860 092 

1) Ausser den Stadtkreisen ist das Ergebnis des I./5Q eingesetzt.- 2) Ohne Gemeinden Bis zu 3000 Einwohnern. 

- Abweichungen in den'Summen durch Runden der Zahlen. _ 



Land 

Noch: 1, fössenmässige Einnahinen aus Steuern und allgemeinen Finanzzuweisungen im Rechnungsjahr 1950 

- 1 00C DM - 

Steuern 

1. Rvjo 

Rechnungsjahr 1950 

2« Rvj. 3. Rvj. 4, Rvj. insgesamt 
Rechnungsjahr 

1949 

Allgemeine Finanzzuweiumgen 

Rechnungsjahr 1950 

1. Rvj» j 2» Rvj. 

8 

3. Rvj. 4, Rvj. 

10 

Insgesamt 

11 

Rechnungsjahr 
1949 

12 

—4 

I 

Schleswig-Holstein .. 

Hiedersachsen ....... 

Nordrhein-Westfalen . 

Hessen ..................... 

Württemberg-Baden    

Bayern ..................... 

Rheinland*ffalz 

Baden 

Wurttemberg-Hohenzollern .. 

Lindau     

linder ohne Hansestädte 

Hamburg 

Bremen . 

Bundesgebiet insgesamt 

Stadtkreise 

9 948 

27 600 

119 998 

27 000 

25 416 

48 722 

12 076 

5 667 

6 358 

483 

283 270 

26.846. 

; 16 509. 

326 625 

10 792 

31671 

130 554 

29 883 

27 937 

49 732 

12 543 

3 786 

5 847 

375 

303 120 

26 820. 

14 526r 

344 466T 

11728 

31007 

140 104 

31720 

28 290 

51 368 

14 529 

4 023 

5 832 

363 

318 964 

34 929 

14 966r 

368 858r 

11 540 

34 674 

142 587 

30 276 

28 026 

■53 396 

14 987 

3 626 

6 117 

344 

325 572 

.35 458 

15 233 

'376 263 

44 008 

124 952 

533 243 

118 879 

109 569 

203 218 

54 135 

17 102 

24 154 

1 565 

1 230 926 

124 053 

61234 

1 416 212. 

40 042 

121 786 

465 003 

108 630 . 

95 427 

181 723 

53 406 

22 576 

22 809 

568 

1 111 970 

102 122 

50 298 

1 264 389. 

3160 

8 627 

43 712 

, 11400 

15 279 

16 145 

3 976 

883 

431 

103 613 

103 613. 

2 461 

8 652 

35 597 

11237 

14 576 

6 649 

2 243 

555 

273 

82 244 

82 244 

1750 

7 930 

39 985 

12 259 

12 823 

]5 659 

2 018 

609 

1419 

191 

94 642 

94 642 

2 986 

7 905 

32 974 

16 544 

11284 

17 945 

1307 

537 

1852 

93 335 

93 335 

10 357 

33 114 

152 268 

51 440 

53 962 

56 398 

9 544 

2 584 

3 975 

191 

373 834 

373 834 

9 641 

35 838 

168 333 

49 723 

70 297 

65 662 

9 216 

3 556 

5 559 

307 

418 132 

418 132 

■ Abweichung»! in den Summen durch Runden der Zahlen. 

«Äv-iJ AJL'y ,7ä-< ■ticL. ;*■ . ‘.j V L // ' 

Noch: 1. fosssnaässige Einnahmen aus Steuern und allgemeinen Finanzzuweisungen io Rechnungsjahr 1950 

- 1 00C DM - 

Land 

Steuern Allgemeine Finanauweisungen 
Rechnunasiahr I960 Rechnunasiahr 1950 

Rechnungsjahr 
1949 1. Rvj. 2« Rvj. 3. Rvj. 4. Rvj. Insgesamt 

Rechnungsjahr 
1949 

1. Rvj. j 2» Rvj. 3. Rvj. 4f, Rvj. Insgesamt 

1 Z ... 3 4 5 6 7 ! 8 9 10 11 12 

Schleswig-Holstein    

Niedersachsen .  

Nordrhefa-Iestfalen .  

Hessen  .................... 

Württemberg-Baden  .. 

Bayern   ,, 

RheinlamWfalz      

Baden     

Württemberg-Hohenzollern     

9948 

27 600 

119 998 

. 27 000 

25 416 

48 722 

12 076 

5 667 

6358 

483 

10 792 

31671 

130 554 

29 883 

27 937 

49 732 

1 12 543 

3 786 

5 847 

375 

11728 

‘ 31007 

140104 

31720 

28 290 

51 368 

14 529 

4 023 

5 832 

363 

11540 

34 674 

142 587 

• 30 276 

28 026 

'•53 396 

14 987 

3 626 

6 117 

344 

44 008 

124 952 

533 243 

118 819 

109 669 

203 218 

54135 

17102 

24154 

1 565 

Stadtk 

40 042 

121786 

465 003 

108 630 . 

95 427 

181723 

53 406 

22 576 

22 809 . 

568 

reise 

3180 

. 8 627 

.43 712 

,11400 

15 279 

16 145 

3 976 

883 

431 

2 461 

8 652 

35 597 

, 11237 

14 576 

6 649' 

2 243 

555 

273 

» 

1750 

7 930 

39 985 

12 259 

12 823 

' 15 659 

2 078 

609 

1419 

191 

2 986 

7 905 

32 974 

16 544 

11284 

17 945 

1307 

-. 537 

1852 

10 357 

33 114 

152 268 

51440 

53 962 

56 398 

9 544 

,: 2 584 

3 975 

191 

• 

9 641 

35 838 

168 333 

49 723 

70 297 

65 662 

9 216 

3 556 

5 559 

307 

linder ohne Hansestädte     

Haeburg    

Bremen   

283 270 

26.846. 
: 16 509. 

303 120 

. 26 820. 

14 526r 

318 964 

34 929 . 

14 966r 

325 572 

.35 458 

15 233 

1 230 926 

124053 

61234 

1111 S70 

102 122 

50 298 

103 613 82 244 94 642 

m 

m 

93 335 

m 

, . w 

373 834 

m 

418 132 

I 
I 

Bundesgebiet Insgesamt    326 625 344 466r 368 858T- ‘376263 1416 212. .1 264 389. 1036.13. 82 244 94 642 93 335 373 834 418 132 

« Abweichungen in den Summ durch ftwten der Zahlen. 

i'*h-«rWu> i. C* Ä**> Stf . ‘ '-N • “ / >f "i* . 



Noch; 1» Kassenmässige Einnahmen aus Steüem und allgemeinen Finanzzuweisuhgen im Rechnungsjahr 1950 

- 1 000 DM- 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

Noch; 1» Kassenmässige Einnahmen aus Steüem und allgemeinen Finanzzuweisuhgen im Rechnungsjahr 1950 

- 1 000 DM- 

! 

Land 

\ 

Steuern Allgemeine Finanzzuweisungen 
Rechnunqsiahr 1950 ’ Rechnunosiahr 1950 

Rechnungsjahr 
1949 1. Rvj., 2. Rvj. 3. Rvj. 

, 
4. Rvj. Insgesamt 

Rechnungsjahr ‘ 
1949 

 y 

1. Rvj. 2. Rvj« 3c. Rvj. 4c, Rvj, Insgesamt 

1 2 3 4 5 .6 7 8 9 10 11 12 

Schleswig-Holstein    

Niedersachsen 

NordrheMestfalefl     

HeSSen enoeea«eocr o*«c»«c&r •«.occcce.oAC’W 

lürttesiberg-Baden c.«....oc0.«..r...c... 

Bayern o<'o«cr...e9.«^«....coe...«c.«.o&a 

Rheinlufld-ffalz co®o.«c.toe,«eoo«t.c«*..c» 

Baden OCoCreose®«ooeocoo.«««e•<cios*ea«*««4 

WiirrtföBberg-Jiohenzonern   

L?ndaU aootcocsi.Qeo«oreo9««si«',t9fio««»t»» 

' 16 066 

44 454 

74 373 

24 074 

26 779 

37 059 

17 438 

7 951 

9 193 r 

306 

18 156 

52 558 

86 092 

24 096 

24 7« 

40 515 

21 905 

13 047 

9 293 

357 

17 961 

51093 

89 235 

28 626 

28 755 

45 158 

24 092 

14 042 

10 740 

321 

19 393 

55 498 

93 159 

28 956 

31 889 

48 042 

23 289 

15 957 

10 748 

376 

K 

71576 

203 603 

342 859 

106 752 

112 165 

110 774 

86 724 

50 997 

39 974 

1 360 

reisangehörige Ge 

72 193 

191 606 

316 532 

89 145. 

103 457 

160 912 . 

85 847 

40 553 

14 119^ 

75/ 

meinden und 

2 098 

8 484 

22 963 

4 045 

13 494 

7.136 

2 598 

641 

1 514 r 

28 

Ämter 

2 098^ 

9 098 

21445 

5 023 

12 9CS 

8 139 

952 

995 

263 

45 

2 098^ 

9 246 

25 453 

5 475 

1! 131 

9 073 

1047 

2 072 

3 152 

• 46 

- 3 441 

8 523 

29 524 

6 023 

8 656 

10 332 

1 020 

1 01? 

2 749 

63 

9 735 

35 351 

99385 

20 570 

46 190 

34 630 

5 617 

4 725 

7 678 

187 

8 037 

34 186 

99 456 

15 891 

54 494 

32 683 

4 679 

4 620 

2 4C4?J 

, 35 

256 554 
m 

1 

ZllS3(l]l96n « O. 0 c o c c G . 257 693 r 290 760 310 022 327 307 1 135 782 

! 
1 

1 085 122 63 005 r 6G 966 68 794 71 354 264 118 

1) Ergebnisse des 1. Vierteljahres 1950.- 2) Ohne Gemeinden bis zu 3000 Einwohnern. 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 



.«h: L Kassenmässjge Einnahmen aus Steuern und allgaraeinen Flnanzzuweisungen tra Rechnungsjahr 1990 

- 1 000 0» « 

Land 

Steuern 

lc Rvj0 

Rechrunoslahr 1990 

. 2. Rvjo 

2 

3 c Rvj«, 

3- 

4. Rvj» | Insgesamt 

4 l 5 

Rechnungsjahr 
1949 

Allgemeine F inanzzi-weisungen 
Rectmuncsiahr 195Q  

lc Rvjo 2. Rvj0 3« Rvj» Rvjo 

10 

Insgesamt 

11 

RechnungsjaV 
1949 

12 

Schles»ig4Iolstein 

Nfedersachsen 

ftordrhe’n-tlestfalen 

6 4 0 3 0 40 enoooeeo 

Hessen fte6e9*C06to6eeet(>iie»«et9c»9ac »et» 

fjrtteniberg“8acien 

Bayern ...... 400OOOC 4OC*•0*00066 €• ••# 

Rheinland-Pfalz •o*o6o6v»oeo«e?o*A»ottooo6 

Sdd^n 4£>00***6000666«66«6660666666 .'>«••••• 

Württeaberg-Hohenzollern ... <oo«uoctoac«t 

Lindau C06666 *#00*0 006 0 60 6 66 6 «60 60 •» 

Zusammen 

tlordrhein-Hestfaleft 

Hessen       

Württemberg-Baden ........ 

Bayern 

Rheinland-Pfalz »•»»••«et•«**»* 

Württeoberg-Hohenzollem .........,.....v 

Zusammen 

•»•••••••••••••• 

»•«••••»«•• 

Landkreise. 

809 

4 150 

1512 

798 

995 

799 

584 

261 

376 

10 253 

775 

4 105 

2 178 

937 

862 

1 174 

729 

403 

453 

0 

11 617 

995 

4 656 

4 446 

1045 

891 

1350 

694 

392 

533 

20 

13 023 

805 

4 127 

2 347 

902 

860 

1585 

639 

391 

512 

12 224 

3 384 

17 038 

8 483 

3 642 

3 608 

4 908 

2 6% 

1 447 

1874 

37 

47 117 

3 232 

13 945 

6 196 

2 750 

1 915 

2 162 

509 

856 

27 

1 839 

4 557 

13 221 

4 392 

5 066 

17 250 

1.479 

«i 

101 

64 

1 839 

4 523 

12 066 

3 237 

4 6» 

11067 

1433 

163 

,a) 7 839 ' 

4 338 

15 049 

3 873 

4571 

1122/ 

948 

2 853 

791 

34 781 41 969 39 698 

Bezirksverbinde 

2 786 

2 016' 

4802 

3045 

1709 

4 755 

44 859 

2030 

1769 

1666 

4 940 

12 484 

5 078 

4737 

9 289 

1 534 

o 

1073 

3 799 

40 800 

2 015 

1495 

3 510 

7 183 

18 328 

52 820 

17 280 

19 044 

42 833 

5 394 

4 190 

255 

167 327 

9 876 

6 989 

16 865 

7 596 

18 364 

53 810 

17 588 

18 823 

45 014 

2 730 

3 510 

167 495 

11339 

6 446 

65 

17 910 

a) Ergebnisse des 1. Vierteljahres. 
• Abmietungen in den Suaen durch Rund» der Zahlen. 

dach: 1. Kasseimss'ge Einnahmen aus Steuern und allgemeinen Flnanzzuaieisungen im Rechnungsjahr 1950 

- 1 000 D8 - 

Land 

Steuern Allgeifeine Flnanzzuiieisungen 
R echrunosiahr 1950 

Rechnungsjahr 
1949 

Rechcunosiahr 1950 
Rechnungsjahr 

1949 1c Rvj. 2. Rvj. 3. Rvj. 
—!  

4» Rvj. | Insgesamt 1. Rvj. 2. Rvj. 
1 

3o Rvj® 40 Rvj. Insgesamt « 
1 2 3- 4 1 5 6 7 8 9 10 _ , .11 12 

( 

Sch1eswig4lolste1n      

Niedersachsen     

Nerdrhein-tlestfalen 

HßSSßll sreeea»aofta«ee»4sesee»»*efteeetee*e 

Württemberg-Baden   

Bayern   

Rheinland-Pfalz    

Baden    

lÜHteaberg-Rohenzollern ................ 

809 

4150 

1512 

758 

995 

799 

584 

261' 

376 

9 

775 

4105 

2178 

937 

862 

1 T74 

729 

403 

453 

0 

995 

4 656 . 

ÄV6 

1045 

891 

1350 

' 694 

392 

533 

20 

805 

4.127 

2 347 

902 

860 

1585 

639 

391 

512 

8 

3 384 

17 038 

8483 

3 642 ' 

3 608 

•4 908 

2 696 

1447 

1874 

37 

Landkr 

3 232 

13 945 

6 196 

2 750 

1 915 

2 588 ’ ! 

2 162 

509 

856 

27 

eise 

1839 

4557 

13 221 

4 392 

5066 

11250 

1.479 

m 

101 

64 

1 839*^ 

4 523 

12 066 

3 337 

4 6)0 

11067 

1433 

r* 

163 

•a 

1839^ 

4308 

15049 

3 873 

4571 

1122-/ 

948 

• *. 

2 853 

191 

]666 

4 340 

■2 484 

5078 

4737 

9 289 

1534 

r* 

1073 

7183 

18 328 

52 820 

17 230 

19 044 

42 833 

5 394 

4 190 

255 

7 596 . 

18 364 

53 870 

17 588 

18 £23 

45014 

2 730 

e» 

3 510 

Zusaanen    

NordrheinJestfalen;    

Hessen    

. lürttesherg-Baden   

Bayern    

Rheinland-Pfalz  

NQrtteBberg*HohenzDllern 

10 253 

m 

«* 

*< 

m 

m 

e» 

11 617 

m 

m 

m 

an 

m 

m 

13023 

- 
•» 

t« 

m 

f» 

12 224 

; „ 

m 

m 

m 

\ 

•e 

47117 

i* 

«• 

m 

• 

34 181 

Bezlrksve 
* 

t» 

«» 

#• 

m 

41969 

riände 

2 786 

2016 
M 

«fr » 

m 

39 698 

3 045 

1109 
*» 

m 

a» 

m 

44 859 

t • 

2 030 

1769 

• 4* - 

M 

40 800 

2 015 

1495 
m 

m ' 

m* 

'«• 

167 32? 

9 876 

6 989 
«• 

M 

167 495 

11399 

6 446 

. 65 

Zusaanen     in m - m «• 4802 4 755 3799 3 510 16 865 17 910 

a) Ergebnisse des 1» Vierteljahres. 
. » Abweichungen ln den Suwn durch Runden der Zahlen. 



t-r 

2. Kassenmässige Umlage - Einnahmen und - Ausgaben im Rechnungsjahr 19% 

- 1 000 0(0 - 

- Abweichung«) in den Simen durch Runden der Zahlen. 

1 

2. Kassenmässige Umlage - Einnahmen und - Ausgaben im Rechnungsjahr 19% 

- 1 000 0(0 - 

Land 

Umlage - Einnahmen Umlage - Ausgaben 
Rechnunosialr 1950 

Rechnungsjahr 
1949 

Rechnunasiahr 1950 
Rechnungsjahr 

1949 1. Rvj. 2. Rvj. 3. Rvj. 4. Rvj. Insgesamt 1. Rvj. 2. Rvj. 3. Rvj. I 4. Rvj. Insgesamt 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 10 11 12 

Schleswig-Holstein  

Niedersachsen . ............. 

Nordrhein-Nestfalen     

H&SS6I1 •«oowcweeeoeeaeeeeeoeee »•«•*••••« 

Rheinland-Pfalz     

Baden    

Württemberg-Hohenzollem     

Lindau     

4 239 

18 290 

33 022"' 

8 275 

6 728 

33 659 

6 523 

3 446 

3 752 

49 

5288 

21 144 

40 041 

9 033 

7 951 

36 246 

9 907 

3 986 

3 599 

147 

y 

4 620 

21 807 

39 821 

9 403 

7 221 

34 757 

10 507 

3 717 

4 623 

121 

4 171 

21 738 

40 766 

11 119 

8 090 

37 321 

10 569 

4 288 

3 602 

185 

GE 

18 318 

82 979 

153 650 

37 830 

29 990 

141 983 

37 506 

15 437 

15 576 

502 

'meinden und Gero 

19 536 

85 658 

142 960 

33 588 

31 537 

152 174 , 

37 494 

16 665 

14 257 

338 

sindeverbände 

4 852 

25 780 

39 371 

8 641 

9 361 

32 455 

6 440 

3 426 

3 354 r 

84 

6 524 

29 177 

45 900 

9 013 

10 797 

34133 

9 392 

3 835 

3 734 

148 

5 702 

29 039 

46 717 

9 547 

10 929 

35 047 

10 765 

' 3 776 

3 961 

230 

6 778 

29 958 

.46 102 

11415 

13 121 

36 963 - 

10 191 

4 367 

3 607 

389 

23 856 

113 954 

178 090 

38 616 

44 2G8 

138 598 

36 738 

15 404 

14 655 

851 

27 866 

113 228 

173 419 

34 770 

43 006 

150 685 

38 260 

15 761 

8 659^ 

537 

Zusammen   117 983 137 342 136 597 141849 533 771 534 206 133 763 r 152 653 155 713 162 891 605 020 606 201 

1) Ohne Gemeinden bis zu 3000 Einwohner. 

- Abweichung«) In den Stirnen durch Runden der Zahlen. 

1 



Noch: 2« Kassenmässlge Umlage - Einnahmen und - Ausgaben im Rechnungsjahr 1950 

-• 1 000 DM- 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

jn • * 

Noch: 2« Kassemtässigs Umlage - E’nnahraen und - Ausgaben im Rechnungsjahr 1950 

-• 1 000 DM- 

Land 

Umlage - Einnahmen- Umlage - Ausgaben 

Rechnungsjahr 1950 Rechnungsjahr 
1949 

Rechr'inasiahr 1950 
Rechnungsjahr1 

1649, 1., Rvj. a 

<S 
CVJ 3» Rvj, 4. Ryj, insgesamt 1« Rvj. 2. Rvj,, j 3- Rvj.. 4. Rvj. Insgesamt 

1 2 3 t ■» 5 6 ? 8 1 9 10 11 12 

Schleswig-Holstein    

Niedersachsen 

terdrhetn-Bestfalen 

HöSSI^l •e?ecMieee4ieuA*««*»«t;»Awi«oc»«(M 

W&'ttemberg^Baden o..«,,.*,**.*»,,,,«...*,.. 

Bayern 

Rheiiland-Ffalz .««.„«r.- 

8^60 ^ io*'t ; * v, ,-*«»• 

fflrtiefflberg-Hohenzollern *t.»*,*.<• 

tißiäU »amc- •w 

tri 

«• 

(• 

«. 

m 

*< 

Stadl kreise 

1 856 

6 667 

1416 

593 

7 378 

208 

943 

1051 

1988 

6 293 

1438 

1 431 

6 260 

157 

287 

1 283 

1 943 

7 871 

1.371 

1 228 

6 649 

20! 

466 

' 1297 

114 

2 015 

5 729 

1666 

2C52 

6 664 

163 

687 

• 1285 

34 

7 802 

26 560 

5 891 

5 704 

26 951 

729 

2 383 

4 916 

148 

8 453 

27 927 

4 769 

8 499 

28 251 

938 

3 842 

4 978 

55 

Zusammen <*«,-ttcc4»«**»r«*««•• - - - . - c - , 20 511 19 136 21 140 20 294 81 081 

f 

87 723 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

jn • * 



Noch: 2- Kassanoäcs’ge Umlage - Einnahmen und <-• Ausgaben io Rechnungsjahr 1950 

- 1 000 OM - 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen« 

Noch: 2- Kassanoäcs’ge Umlage - Einnahmen und <-• Ausgaben io Rechnungsjahr 1950 

- 1 000 OM - 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen« 







Noch: 3. Kassewassige Steuereinnahmen (Steuerarten) io Rechnungsjahr 1950 nach Art der Gebietskörperschaften 

- 1000 OB- 

Steuerart 

freisangehörige Gemeinden 

Rechnungsjahr 1990 
1. Rvj. j 2. Rvj. i 3. Rvj. ! 4. Rvj. j Insgesamt 

1 
T 

RechnungSjahr 
1949 

Landkreise 

Rechnungsjahr 195G 
1. Rvj. ; 2. Rvj. 

1 L 8 

3. Rvj. ! 4. Rvj. 

Tß JL 

Rechnungsjahr 
1948 

(—1 

ui 

Grundsteuer A   

Grindsteuer B ....... 

Gewerbesteuer   

Lohnsunensteuer ..................... 

Gewerbesteuerausgleich Einnahmen 

•••••••• 

Zuschlag' zur Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer    

Getränkesteuer   

Kinosteuer   

Übrige Vergnügungsteuer', 

Hundesteuer 

Jagd- und Fischereisteuer, 

Sonstige eigene Steuern.. 

Zusanen 

56 759 

68 493 

103 640 

8 214 

5 945 

2 492 

1 

1 813 

5 681 

2 623 

6 760 

6 

850 

257 693 r 

67 250 

76 802 

115 992 

11 186 

6 319 

2 995 

1 

1 

2 758 

6 091 

2 241 

3 789 

6 

1322 

75 680 

79 848 

123 477 

11556 

7 273 

3 465 

0 

2250 

6 888 

1968 

3294 

5 

1249 

290 780 310022 

81837 

82 552 

131 413 

12 094 

7026 

4009 

2 404 

7425 

2 535 

2 996 

9 

1026 

281 526 

307 695 

474 522 

43 050 

26 563 

12 961 

9 225 

26 085 

8 767 

16 839 

26 

4 447 

269 283 

295 687 

392 946 

52 231 

23 943 

12 039 

25 

9 

8173 

24566 

10 829 

16 529 

54 

2 884 

0 

0 

5 533 

238 

1 

424 

777 

848 

36 

2 378 

327 307 1 185 782 1085 122 U 10 253 

0 

0 

6 822 

311 

9 

520 

595 

604 

28 

2 722 

0 

0 

7 241 

289 

0 

626 

745 

1 154 

64 

2 900 

13 

0“ 

0 

7 972 

363 

0 

548 

670 

956 

127 

1575 

41 

27 568 

1201 

10 

2 118 

2 787 

3 562 

255 

9575 

11617 13 023 12224 47117 

127 

3 

38 

14 490 

631 

6 

4 123 

2065 

2220 

124 

10 346 

34 181 

1) Ohne Geseinden bis zu 3000 Einwohner in itrttemberg-Hohenzol lern. 

- Abweichungen in den Suwaen durch Runden der Zahlen. 

Noch: 3. Kassewassige Steuereinnahmen (Steuerarten) io Rechnungsjahr 1950 nach Art der Gebietskörperschaften 

- 1000 OB- 

Steuerart 

freisangehörige Gemeinden 

Rechnungsjahr 1990 
1. Rvj. j 2. Rvj. i 3. Rvj. ! 4. Rvj. j Insgesamt 

1 
T 

RechnungSjahr 
1949 

Landkreise 

Rechnungsjahr 195G 
1. Rvj. ; 2. Rvj. 

1 L 8 

3. Rvj. ! 4. Rvj. 

Tß JL 

Rechnungsjahr 
1948 

(—1 

ui 

Grundsteuer A   

Grindsteuer B ....... 

Gewerbesteuer   

Lohnsunensteuer ..................... 

Gewerbesteuerausgleich Einnahmen 

•••••••• 

Zuschlag' zur Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer    

Getränkesteuer   

Kinosteuer   

Übrige Vergnügungsteuer', 

Hundesteuer 

Jagd- und Fischereisteuer, 

Sonstige eigene Steuern.. 

Zusanen 

56 759 

68 493 

103 640 

8 214 

5 945 

2 492 

1 

1 813 

5 681 

2 623 

6 760 

6 

850 

257 693 r 

67 250 

76 802 

115 992 

11 186 

6 319 

2 995 

1 

1 

2 758 

6 091 

2 241 

3 789 

6 

1322 

75 680 

79 848 

123 477 

11556 

7 273 

3 465 

0 

2250 

6 888 

1968 

3294 

5 

1249 

290 780 310022 

81837 

82 552 

131 413 

12 094 

7026 

4009 

2 404 

7425 

2 535 

2 996 

9 

1026 

281 526 

307 695 

474 522 

43 050 

26 563 

12 961 

9 225 

26 085 

8 767 

16 839 

26 

4 447 

269 283 

295 687 

392 946 

52 231 

23 943 

12 039 

25 

9 

8173 

24566 

10 829 

16 529 

54 

2 884 

0 

0 

5 533 

238 

1 

424 

777 

848 

36 

2 378 

327 307 1 185 782 1085 122 U 10 253 

0 

0 

6 822 

311 

9 

520 

595 

604 

28 

2 722 

0 

0 

7 241 

289 

0 

626 

745 

1 154 

64 

2 900 

13 

0“ 

0 

7 972 

363 

0 

548 

670 

956 

127 

1575 

41 

27 568 

1201 

10 

2 118 

2 787 

3 562 

255 

9575 

11617 13 023 12224 47117 

127 

3 

38 

14 490 

631 

6 

4 123 

2065 

2220 

124 

10 346 

34 181 

1) Ohne Geseinden bis zu 3000 Einwohner in itrttemberg-Hohenzol lern. 

- Abweichungen in den Suwaen durch Runden der Zahlen. 



4. Kasserroässige Steuereinnahmen (Steuerarten) der Hansestädte im Rechnungsjahr 1950 

- 1 000 DM - 

Steuerart 

Hamburg 

1. Rvjc 

1 . 

Rechnungsjahr 1950 
2„ Rvjo 3. Rvj. 

3 s 

4. Rvj, 

4 

Insgesamt 

5 

Rechnungsjahr 
1949 

Bremen 
Rechnungsjahr 1950 

1. Rvj. ; 2c Rvj» 3. Rvj, 4„ Rvj. 

10 

Insgesamt 

11 

Reclmungsjahr 
1849 

12 

M 
CT\ 

Grundsteuer A 

Grundsteuer B 

Gewerbesteuer 

Lohnsumuensteuer 

Gewerbesteuerausgleich Einnahmen .. 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer .. 

Schankerlaubnissteuer   

Getränkesteuer .......  

Kinosteuer 

ihrige Vergnügungstetier 

Hundesteuer ..... 

Jagd- und Fischereisteüer     

Sonstige eigene Steuern 

Zusammen . 

151, 

10 565 

8 876 

2 977 

457 

3 

1 314 

1466 

392 

644 

0 

0 

26 846 

106 

7 811 

12 194 

3 128 

349 

4 

1345 

1 199 

399 

283 

0 

0 

113 

8 024 

19 507 

3 350 

309 

545 

1- 

1456 

1340 

447 

455 

0 

0 

124 

8 675 

17 622 

3 883 

42 

700 

.4 

1515 

1 782 

487 

709 

0 

494 

35 075 

58 199 

13 338 

351 

2 051 

12 

5 630 

5 787 

1725 

2 091 

462 

32 269 

40 649 

10 828 

1533 

7 

5 624 

7 202 

1851 

1690 

0 

2 

11 

3 133 

8 370 

1948 

57 

248 

1 

459 

558 

107 

127 

1 604 

14 

3 801 

5 486 

2 158 

57 

385 

2 

418 

505 

126 

15 

5 104" 

4 534 

2 171 

57 

247 

2 

555 

532 

172 

1 604 r 1 604 r 

13 

3 469 

5 840 

2 619 

' . 57 

.269 

• 5 

580 

685 

112 

94 

1604 

54
1) 

15 50$ 

24 230 

8-896 

228 

1 149 

10 

2 012 

2 280 

517 

390 

6 416 

26 820 34 929 35 458 124 053 102 122 16 509 14 526 r 14 966 r 15 233 61234 

53 

14 725 

16 879' 

7 575 

-73. 

220 

895 

7 

2 043 

2 500 

480 

393 

4 894 

50 298 

1) Nur Bremerhaven.- 2) Bremen einschl. Grundsteuer A. 

- Abweichungen in den Sunen durch Runden der Zahlen. 

4. Kassenmässige Steuereinnahmen (Steuerarten) der Hansestädte im Rechnungsjahr 1950 

- 1 000 DM - 

Steuerart 

Hamburg Bremen 
Rechnungsjahr 1950 - Rechnunosiahr 1950 

* 1. Rvj. 2„ Rvj» 3. Rvj.. 
f 

4. Rvj» Insgesamt 
Rechnungsjahr 

1949 1. Rvj. i 2c Rvj» 3. Rvj. 4„ Rvj. Insgesamt 
Reclmungsjahr 

1849 
1 . 2 3; 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Grundsteuer A ..  

Grundsteuer B   ....V.-.Y.-.«...« 

Gewerbesteuer   

Lohnsummensteuer   

Gewerbesteuerausgleich Einnahmen  .. 

Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer    

Getränkesteuer      

Kwosteuer 

Übrige Vergnögungsteüer 

Hundesteuer   

- Jagd- und Fischereisteüer     

Sonstige eigene Steuern  

151, 

10 565 

8 876 

2 977 

r. 

457 

3 

1 314 

1466 

392 

644 

0 

0 

106 

7 811 

12 194 

3 128 

349 

4 

1345 

1 199 

399 

283 

0 

0 

113 

8 024 

19 507 

3 350 

309 

545 

1- 

1456 

1340 

447 

455 

0 

0, 

124 

8 675 

17 622 

3 883 

42 

700 

4 

1515 

1 782 

487 

709 

0 

494 

35 075 

58 199 

13 338 

351 

2 051 

12 

5 630 

. 5 787 

1725 

2 091 

462 

32 269 

40 649 

10 828 

0 

o 

1533 

7 

5 624 

7 202 

1851 

1690 

0 

2 

11 

3 133 

8 370 

1948 

57 

248 

1 

459 

558 

107 

127 

1 604 

3 801 

5 486 

2 158 

57 

385 

2 

418 

505 

126 

84 

1 604 r 

15 

5 KT’ 

4 534 

2 171 

57 

247 

2 

555 

532 

172 

85 

1 604 r 

13 

3 469 

- 5'8W 

2 619 

‘ . 57 

.269 

• 5 

580 

685 

112 

94 

1 604 

541) 

15 50$ 

24 230 

8-896 

228 

1 149 

10 

2 012 

2 280 

517 

390 

6 416 

53 

14 725 

16 879' ' 

,7 575 

-73. 

220 
j 

895 

7 ' 

2 043 

2 500 

480 

393 

4 894 . 

Zusammen    26 846 26 820 34 929 35 458 124 053 102 122 K5CB 

   

14 526 r 14 966 r 15 233 , 61234 50 298 ^ 

1) Nur Bremerhaven.- 2) Bremen einschl. Grundsteuer Ä. 

> Abdeichungen in den Sunen durch Runden der Zahlen. 



/ 

1 1 



Noch: 5. Kassenmässige Steuereinnahmen (Steuerarten) im 4„ Rechnungsvierteljahr 1950 nach lindem und Art der Gebietskörperschaften 

- 1 000 Dili - 

Steuerart 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder- 
sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

1 

Hessen 
Württemberg- 

Bayern 
Rheinland- 

Pfalz 

7 

Baden 
Hohenzollem 

Lindau 

10 

H 
CD 

Stadtkreise 

Grundsteuer A 

Grundsteuer B 

Gewerbesteuer ....... 

Lohnsumaensteuer ce0»e«M*»*eeto« 

Gewerbesteuerausgleich Einnahmen 

AüSQ£tb6f) 

Zuschlag zur Grundensertsteuer 

Schankerlaubnissteuer •3»w»ceo«t0*c 

Getränkesteuer • > •»••«••••ceoeteuecwiJto** 

Kinosteuer .. •eeaie»»e»ti»*eiici>(««os(w««o 

übrige Vergnügungsteuer. 

Hundesteuer 

Jagd- und Fischereisteuer 

Sonstige eigene Seuem 

»••«»«■>•••••• •»••er. 4 • 

71 

4273 

4 051 

1746 

G 

107 

<25 

10 

345 

579 

99 

138 

1 

203 

Zusammen . 11540 

369 

12 308 

16 057 

1506 

27 

235 

451 

62 

945 

2 077 

329 

361 

1 

417 

34 674 

850 

43 813 

52 833 

29 586 

233 

750 

2 139 

340 

4 329 

6 073 

1510 

1630 

142 587 

296 

11 189 

12 849 

2 549 

40 

569 

555 

- 5 

1636 

1 159 

603 

- 25 

30 276 

431 

9 820 

14 208 

18 

663 

1006 

1261 

1203 

439 

301 

28 026 

561 

20 624 

24 904 

60 

692 

1055 

75 

1831 

2 809 

1 105 

175 

53 396 

348 

5 545 

7 683 

O 

9 

196 

227 

20 

476 

453 

227 

159 

« 

25 

14 987 

68 

1573 

150} 

24 

57 

RO 

194 

165 

10 

22 

3 626 

203 

2 042 

3 421 

12 

193 

107 

184 

50 

19 

273 

6 117 

15 

188 

85 

9 

1 

13 

19 

9 

344 

’ Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

Noch: 5. Kassenmässige Steuereinnahmen (Steuerarten) im 4„ Rechnungsvierteljahr 1950 nach lindem und Art der Gebietskörperschaften 

- 1 000 Dili - 

Schleswig- 
Holstein 

Nieder- 
sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Württemberg- 

Baden 
Bayern 

Rheinland- 
Pfalz Baden 

Württemberg- 
Hohenzollem 

1 2 3 4 5 '6 7 8 9 

Steuerart Lindau 

10 

H 
00 

Stadtkreise 

Grundsteuer A 

Grundsteuer B 

Gewerbesteuer ....... 

Lohnstmmensteuer 

Gewerbesteuerausgleich Einnahmen ..... 

Ausgaben ...... 

Zuschlag zur Grunderwertsteuer 

Schankerlaubnissteuer 

Getränkesteuer • > •»••«••••ceoeteueceiJtr** 

Kinosteuer .. 

übrige Vergnügungsteuer. 

•eeaie»ee»*i»*eiici>(««os(w««e 

Hundesteuer ... 

Jagd- und Fischereisteuer 

Sonstige eigene Seuem 

»••«»«■>•••••• •»••er. 4 • 

71 

4 273 

4 051 

1746 

G 

107 

<25 

10 

345 

579 

99 

138 

1 

203 

Zusammen . ••summ«« 11540 

369 

12 308 

16 057 

1506 

27 

235 

451 

62 

945 

2 077 

329 

361 

1 

417 

34 674 

850 

43 813 

52 833 

29 586 

233 

750 

2 139 

340 

4 329 

6 073 

1510 

1630 

142 587 

296 

11 189 

12 849 

2 549 

40 

569 

555 

- 5 

1636 

1 159 

603 

- 25 

30 276 

431 

9 820 

14 208 

18 

663 

1006 

1261 

1203 

439 

301 

28 026 

561 

20 624 

24 904 

60 

692 

1055 

75 

1831 

2 809 

1 105 

175 

53 396 

348 

5 545 

7 683 

O 

9 

196 

227 

20 

476 

453 

227 

159 

« 

25 

14 987 

68 

1573 

1501 

24 

57 

wo 

194 

165 

10 

22 

3 626 

203 

2 042 

3 421 

12 

193 

107 

184 

50 

19 

273 

6 117 

15 

188 

85 

9 

1 

13 

19 

9 

344 

’ Abweichungen in den Suwsen durch Runden der Zahlen. 



Koch: 5. Kassenmässige Steuereinnahmen (Steuerarten) im Rechnungsvierteljahr 1950 nach Ländern und Art der Gebietskörperschaften 

\ 

- Abmeldungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

Noch: 5. Kassennasslgs Steuereinnahmen (Steuerarten) im 4. Rechnungsvierteljahr 1950 nach lindem und Art der GebietskSrperschaften 

ru 
X 

u - . 



Noch: 5, Kassermässige Steuereinnahmen (Steuerarten) im 4. Rechnungsvierteljahr 1950 nach Ländern und Art der Gebietskörperschaften 

- 1 000 Dl- 

Noch: 5, Kassemässige Steuereinrahaen (Steuerarten) in 4. Rechnungsvierteljahr 1950 nach lindem und Art der Gebietskörperschaften 

- 1000 DM - 

Steuerart 
Schleswig- 
Holstein 

A 

Nieder- 
sachsen 

Nordrhein- 
Restfalen 

Württesfcerg- Rheinland- 
Pfalz 

Baden 
Rürttenberg- 
Hohenzollem 

Lindau 

10 

ro 
o 

Grundsteuer A   

Grundsteuer B   

Geverbesteuer   

Lohnsuewensteuer     

Gewerbesteuerausgleich Einnahaen ...... 

Ausgaben    

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer   

Schankerlaubnissteuer .................. 

Getränkesteuer      

Kinosteuer    

übrige VergnGgungsteuer   

Hundesteuer OMOKOOMtoMweeeeaei •»••••• 

Jagd- und Fischereisteuer   

Sonstige eigene Steuern     

463 

29 

148 

.35 

123 

6 

805 

1253 

97 

303 

481 

506 

16 

1471 

4127 

1871 

155 

61 

76 

138 

47 

2 347 

613 

17 

36 

66 

160 

9 

Landkreise 

9oe 

857 

860 

13 

26 

30 

10 

1585 

531 

37 

19 

10 

383 

391 

497 

1 

10 

4 

512 

• Abweichungen ln den Sutten durch Runden der Zahlen. 



6. Kassenmässige Steuereinnahmen (Steuerarten) im Rechnungsjahr 1950 nach ländern und Art der Gebietskörperschaften 

Abweichungen in den Simen durch Rinden der Zahlen. 

6. Kassenmässige Steuereinnahmen (Steuerarten) im Rechnungsjahr 1950 nach ländern und Art der Gebietskörperschaften 

Abweichungen in den Simen durch Rinden der Zahlen. 



.V V" 

Noch: 6. Kassemässige Steuereinnahmen (Steuerarten),, im Rechnungsjahr 1950 nach Ländern und Art der Gebietskörperschaften 

- 1 000 DM - 

.V 

Noch: 6. Kassemässlge Steuereinnahaen (SteuerartenX in Rechnungsjahr 1950 nach Ländern und Art der Gebietskörperschaften 

- 1 000 DM - 



I 

ro 
v>J 

Noch: 6» Kassenmässige Steuereinnahmen (Gteuerarten) im Rechnungsjahr 1950 nach Ländert; und Art der Geblciskörperschaf .1 

 ' 1 - i 000 DM- 

Steuerart 

Grundsteuer A 

Grundsteuer B 

Gewerbesteuer •ee«*eeneetaec*at(«a**sr«6t 

Lohnsummensteuer •«•••»»«ooeMeteeaeicief 

Gewerbesteuerausgleich Einnahmen 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer 

Getränkesteuer 

3.1 

;Schles»ig- 
> Holstein 

1 

Mteueeoeeeocoeceev'taa»**» 

Kinosteuer 

Übrige Vergnügungsteuer 

Hundesteuer •Cooo#<ogo*«v»*»c«ceciu J 

Jagd- und Fischereisteuer 

Sonst'ge übrige Steuern 
— i ■—■ ■■■■ 

: 23 702 
i 
i 21 575 
i 

I 20 546 

| 484 

! 489 
i 

I 139 

1264 

1849 

576 

442 

787 

71576 

Fieder- 
Sachsen 

2 

Nordrheti- 
Westfalen 

3 

Hessen 
Württemberg- Rheinland- 

’ Pfalz 
Baden 

Wüfttemhe.-g- 

Hnhenzolfern 

61 211 

46 393 

78 638 

4 559 

2 789 

1067 

2 

1 

541 

4 918 

1908 

2 215 

l 

1490 

203 603 

32 844 

103 780 

151.475 

36 914 

5 251 

3 278 

1 555 

9 117 

2 366 

3 557 

4 

177 

342 859 

24 732 

24013 

48 319 

1313 

4 226 

2 162 

635 

1948 

681 

1981 

22 543 

25 963 

55 143 

4665 

2 623 

1416 

2 141; 

552 

2 360 

105 752 112 165 

60 658 

37 654 : 

- 58 425 | 

763 ^ 

4 238i 

1522 

2 280; 

28 420 

25 673 

25 663 

498 

2 381 

: I 

3 639 j 

1 402^ 

) 

2 971; 
i ♦ 

-864 

1 112 

1284 

848 

1619 

17 

113 

■W 774' 86 724 

13 439 

13 774 

20 979 

28 

1043 

631 

337 

79?. 

244 

e 
IH 

64 

50 997 

• Abwe ichungen in den Summen durch Runden der -Zahlen«. 

13 498 

8 495 

14 840 

1472 

645 

26 

366 

176 

905 

941 

39 974 

■ ^ • ,y '• .<v^ - -V, 

Lindau 

424 

371 

498 

26 

12 

19 

i 360 

_ ’l I* • _1 ‘ . ‘ji* >i« Ji 

I 

ro 
v>J 

Noch: 6» Kassenmässige Steuereinnahmen (Gteuerarten) im Rechnungsjahr 1950 nach Ländert; und Art der Geblciskörperschaf .1 

 ' 1 - i 000 DM- 

Steuerart 

Grundsteuer A 

Grundsteuer B 

Gewerbesteuer •ee«*eeneetaec*at(«a**sr«6t 

Lohnsummensteuer •«•••»»«ooeMeteeaeicief 

Gewerbesteuerausgleich Einnahmen 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer 

Getränkesteuer 

3.1 

;Schles»ig- 
> Holstein 

1 

: 23 702 
I 

i 21 575 
i 

I 20 546 

| 484 

! 489 
i 

I 139 

Mteueeoeeeocoeceev'taa»**» 

Kinosteuer 

übrige Vergnügungsteuer 

Hundesteuer •Cooo#<ogo*«v»*»c«ceciu J 

Jagd- -r,d Fischereisteuer 

Sonst'ge übrige Steuern 
— i ■—■ ■■■■ 

1264 

1849 

576 

442 

787 

71576 

Fieder •• 
Sachsen 

2 

Norärheu- 
Westfalen 

3 

Hessen 
Württemberg- Rheinland- 

’ Pfalz 
Baden 

Wüfttemhe.-g- 
Hnhenzolfern 

61 211 

46 393 

78 638 

4 559 

2 789 

1067 

2 

1 

541 

4 918 

1908 

2 215 

l 

1490 

203 603 

32 844 

103 780 

151.475 

36 914 

5 251 

3 278 

1 555 

9 117 

2 366 

3 557 

4 

177 

342 859 

24 732 

24013 

48 319 

1313 

4 226 

2 162 

BIS 

1948 

681 

1981 

22 543 

25 963 

55 143 

4665 

2 623 

1416 

2 141; 

552 

2 360 

105 752 112 165 

60 658 

37 654 ; 

- 58 425 | 

763 ^ 

4 238 i 

1522 

2 280: 

28 420 

25 673 

25 663 

498 

2 381 

: I 

3 639 j 

1 402^ 

) 

2 971; 
i 
♦ 

-864! 

1 112 

1284 

848 

1619 

17 

113 

■m m 86 724 

13 439 

13 774 

20 979 

28 

1043 

631 

337 

79?. 

244 

e 
IH 

64 

50 997 

13 498 

8 495 

14 840 

1472 

645 

26 

366 

176 

905 

941 

39 974 

Lindau 

424 

371 

498 

26 

12 

19 

i 360 

-Abweichungen in den Summen durch Runden der -Zahlen«. 

:r -<v^ . •;, 
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Noch: 6, Kass^mössige Steuereinnahmen (Stauerarteri) Im Rechnungsjahr 1950 nach ländern und Art der Gebiatskorperschaften 

1 000 DB 

Steuerart 

Grundsteuer A 

Grundsteuer B 

Gewerbesteuer 

Lohnsumme-isteuer 

Sewerbesteuarausgleich Eimähmen wuo 

Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer 

Gatränkesteuer w*• oo«c a'jo jroat'Bf.e^cr' 

,eaco*s 3« jtiOQ & 

K’rosteuer „ 

Übrige Vergnügungsteuer 

,K.®S j«, » o e s. 

«>*;• a : c, 

Hunderiauer 1,0 -%c-co 50»» ■< »* I 

Jagd- und Fischereis+euer 

Sonstige übrige Steuern 

eurBcroaiüOocaeue 

O • C '< < iJCtSOuCOtOt« 

Zusammen • ««r.'COtMt** 

Schleswig- 
Holstein 

1 

Nieder- 
sactisen 

? 

821 

55 

497 

426 

246 

3 

1328 

3384 

•4 015 

318 

1 194 

1,27 

1 830 

■ 28 

7 826 

17 038 

Njrdrheiu- 
Westfalen 

Hessen 
Württemberg- Deyern 

Rheinland- 
Pfalz 

7 

Baden 

Landkreise 

6 511 

551 

316 

241 

769 

95 

8 483 

2 565 

53 

•TB 

216 

595 

32 

3 642 

3 604 

3 608 

41 

0 

0 

4 619 

83 

' 10 

‘ 32 

54 

,57 

4 908 

2 094 

135 

19 

81 

1? 

'356 

' 2 696 

1435 

11 

1 447 

‘ Württenberq- 
Hohenzollerti 

1820 

3 

42 

9 

1 874 

Lindau 

10 

37 

0 

37 

- Abweichungen in den Summen.durch Runden der Zahlen. 

Noch: 6, Kassjmässige Steuereinnahmen (Stauerarteri) Im Rechnungsjahr 1950 nach ländern und Art der Gebiatskorperschaften 

- 1 000 Di». 

Steuerart 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder- 
Sachsen 

Njfdrheiu- 
Westfalen 

Hessen 
Wörttemberg- 

. 3aden 
• I Rheinland- 
^ | mW Baden 

‘ Ülürttenberq- 

Hohenzollern 
Lindau 

1 . 2 3 4 5 6 J 7 8 9 10 

Grundsteuer A     

Grundsteuer 6 «(»'mi'ti»»« 

Gewerbesteuer 

Lohnsimme^steuer 

Sewerbesteusrausgleich Einnahmen 

Ausgaben 

Zuschlag zur Granderwerbsteuer 

Scbenkörlaub.rlssteuer 

ÖötränKeSteUer aoore-^fsr, 

K^ÖSteUer »oo»« a«t Oi-»«»Di;-«««e#i»C4ei' >g(i 

Obrtge Vergnügungsteuer 

Hundes. euer .,oso»»■«»**.»***.•»«.*>*^oc **e» 

und Fifecnereid+euer eizcöeoofcioo»«®«® 

_ Sonstige übrige Steuern-,.,*« 

821 ■ 

55 

497 

. 426 

246 

3 

1328 

•4 015 

318 

1 194 

1,27 

1 833 

■ 28 

7 826 

6 511 

551 

316 

241 

769 

95 

2 565 

53 

t 

•TB 

216 

• 595 
' 

32 

landk 

3 604 

e> 

4 

reise 

41 

0 

0 
• 

4 619 

83 

' 10 

‘ 32 

54 

,57 

m 

2 094 

135 

19 

81 

1? 

'356 

t “ 

1435 

m 

11 

1820 

3 

42 

9 

37 

0 

3384 . 17 038 8 483 3 642 3 608 4 908 ' 2 696 1 447 1 874 37 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zah len. 
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